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Liebe Reinickendorferinnen und
Reinickendorfer,
der Lettekiez ist besonders lebhaft. Die vielen
Freizeitangebote rund um den Letteplatz, der
Spiel- und Bolzplatz, die Schulen, die Kinder- und
Jugendeinrichtungen, aber auch die Einkaufs-
möglichkeiten im ehemaligen Straßenbahnhof
sind attraktiv für jung und alt und schnell zu Fuß
zu erreichen. Hinzu kommen regelmäßige Ver-
anstaltungen (z. B. das Lichterfest), die zahlrei-
che Anwohnerinnen und Anwohner locken.

Dadurch ist hier auch auf den Straßen und Geh-
wegen immer etwas los. Und das kann zu Pro-
blemen führen, denn leider ist das Überqueren
der Pankower Allee nicht immer gefahrlos mög-
lich und darüber hinaus wird leider auf einigen
Straßen wie z.B. der Letteallee Tempo 30 nicht
zuverlässig eingehalten. Außerdem sind noch
immer nicht alle Kreuzungen barrierefrei nutz-
bar und stellen somit Personenmit Beeinträchti-
gungen und Eltern mit Kinderwagen vor Proble-
me.

Deshalb setze ich mich schon seit Längerem für
Verbesserungen bei der Verkehrssituation im
Lettekiez ein, konkret für mehr Barrierefreiheit,
eine Querungshilfe über die Pankower Allee in
Höhe des Kinderzentrums bzw. des Lette51 sowie
das Anbringen von Bodenschwellen in der Lette-
allee.

1) Querungshilfe vor dem Lette 51

Bereits im Dezember 2022 habe ich eine Zusage
des Bezirksamtes für die von mir geforderte
Querungshilfe erhalten. Die Umsetzung sollte
ursprünglich bis zum April 2023 erfolgen. Mehr-
fach wurde der Termin verschoben und nicht
eingehalten. Zuletzt gab es eine Zusage zum 30.
Juni 2025. Auch diese wurde vom Bezirk nicht
eingehalten. Nach neustem Stand soll eine neue
Ausschreibung im Herbst erfolgen.

2) Barrierefreiheit an der Ampelkreuzung Regin-
hardstraße/ Pankower Allee

Hier fehlen u.a. Blindenleitstreifen sowie akusti-
sche Signale. Außerdem ist die gesamte Anlage
veraltet. Ich habe mich daher für einen barriere-
freien Ausbau der Ampelkreuzung eingesetzt
und hier wurdemir durch den Senat bereits 2023
eine Zusage gegeben. Die Umsetzung des Aus-
baus sollte bis Ende 2024 erfolgen. Passiert es
heute, trotz diverser Nachfragen von mir, leider
nichts.

3) Berliner Kissen zur Beruhigung der Letteallee

Durch die Einbahnstraßenregelung werden die
Tempo 30 in der Straße oft missachtet. Ich habe
mich deshalb für Bodenschwellen eingesetzt,
um den Straßenverkehr zu verlangsamen. Der
Bezirk hat dem auch auf Nachfrage zugestimmt,
aber eine Umsetzung ist aus Kostengründen bis
bis heute nicht erfolgt.

Ich bin entsetzt, dass der Bezirk hier am falschen
Ende spart , nämlich auf Kosten der schwächs-
ten Verkehrsteilnehmer. Natürlich bleibe ich
weiter dran, denn wir brauchen sichere Ver-
kehrswege für alle im Lettekiez!

Herzliche Grüße,

Ihre
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Mein Einsatz für mehr Verkehrssicherheit im Lettekiez
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Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9-13 und 14 -17 Uhr*
*Bitte beachten Sie, dass wir auch während der Öffnungszeiten aufgrund von Terminen im
Wahlkreis oder Abgeordnetenhaus nicht immer vor Ort sein können. Danke für Ihr Verständnis.
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Bürgersprechstunden: 15.9 & 22.9. Jeweils 17.00-18.00 Uhr
Rentensprechstunde: 23.9. | 15.00-16.30 Uhr
Kiezfest: 5.9. | 16.00-18.30 Uhr

Die Situation der Grundschulen im Kiez ist nach wie vor angespannt. Ich habe
deshalb nachgefragt und mir wurde mitgeteilt, dass die Grundschulen nach
wie vor überbelegt sind. Deshalb sollen an der Reginhard-Grundschule zum
Schuljahr 2027/28 zwei Container aufgestellt werden, um für zusätzliche Schul-
plätze zu sorgen. Damit wird fortgeführt, was auch schon 2024/25 an der
Grundschule am Schäfersee gemacht wurde, wo ebenfalls Container aufge-
stellt wurden. Das ist sicher nicht die beste Lösung. Auch wenn damit grund-
sätzlich zusätzlich Schulplätze geschaffen werden. Denn leider geht dadurch
auch viel Platz verloren.

Zumindest hat der Senat bestätigt, dass der Standort an der Aroserallee für
eine neue Grundschule noch zur Debatte steht. Doch leider ist nachwie vor kei-
ne abschließende Entscheidung getroffen, so dass der Bau der dringend benö-
tigten, zusätzlichen Schule bislang nicht vorangekommen ist. Für mich ist das
wenig nachvollziehbar. Ich werde mich weiter für Verbesserung der Lernbedin-
gungen einsetzen und denke nachwie vor: wir brauchen eine neue Grundschu-
le im Kiez!

Derzeit werden die Bibliothek am Schäfersee sowie die das Paracelsus-Bad auf-
wendig saniert. Leider wurden dabei immer wieder angekündigte Termine ver-
schoben. Ich habe deshalb nachgefragt und gute Nachrichten erhalten: Das Pa-
racelsus-Bad wird doch nicht erst 2028 fertig, sondern soll bereits Mitte 2027
eröffnen.

Und auch von der Bibliothek am Schäfersee gibt es gute Nachrichten: diese
soll nach der aktuellen Grundsanierung Im kommenden Jahr eröffnen und
wird dann neben Büchern, auch viele digitale Angebote machen, die auch von
Menschen mit eingeschränkter Sehkraft genutzt werden können.

Neue Öffnungstermine für Paracelus-Bad und Bibliothek am Schäfersee

Grundschulen in Reinickendorf-Ost brauchen dringend weiter Entlastung

Der Kiosk am Schäfersee wird saniert!
Ich habe mich neben vielen anderen Akteuren dafür eingesetzt, dass der Kiosk
am Zugang zum Schäferseepark saniert wird. Müll und Graffiti haben hier eine
Verbesserung nötig gemacht. Doch eine Trafostation im Innern des Gebäudes
hat diesen Plänen immer wieder einen Strich durch die Rechnung gemacht.
Jetzt laufen die Bauarbeiten endlich. Der Trafo wurde bereits ein paar Meter
weiter in Richtung See verbracht. Jetzt wird der Kiosk saniert, um dann endlich
wieder sinnvoll genutzt zu werden. Ob als Gastronomie oder kulturelle Einrich-
tung ist noch offen.


